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DANK

Das Dossier dieser Ausgabe entstand in Kooperation mit der St. Galler
Stiftung für Internationale Studien. Die Stiftung begleitet das aus

Studierenden der Universität St. Gallen bestehende International
Students’ Committee ISC) bei der Konzeption und Durchführung des

jährlich auf dem Campus der HSG stattfindenden St. Gallen Symposiums

www.stgallen-symposium.org). Darüber hinaus engagiert sich
die St. Galler Stiftung für Internationale Studien in weiteren
generationenübergreifenden Themen und internationalen Projekten an der
Schnittstelle zwischen Wirtschaft und Gesellschaft.

vorschau

Bessie Nager, Zürich, «Lichtenbroich»

Die nächste Ausgabe
Das Dossier der Ausgabe Mai 2006 gilt dem Thema
«Private Kulturförderung»

Gast in der Galerie ist die Schweizer Künstlerin
Bessie Nager.

Aus der Agenda 2006/07
«Worst Case»
«Stadtnetz Schweiz»

«Kunst der Kritik»

«La Chaux-de-Fonds»

«Endlichkeit»
«Art brut»

«Museum»

Zuletzt erschienen
«Ungarn 1956/2006»

«Weltanschauungen»

«Die Angst der Deutschen vor dem Aufbruch»

«Dienstleistung Kunst»
«Ermöglichen statt planen: Europa und Lissabon»

«Föderalismus»

«Kunstraub – Raubkunst»
«Stiftungen»
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